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De eut er 


für den 


Wirk, der, Abniglichen Regierung zu Danzig, 


— 5 Provinsiat Intelligens- Comptoir, Wen Damm 18149. 
Nro. 123. Sonnabend den 26. May 1832. 


— e 


EH 


Sonntag, den 27, May 1832. H predigen in wach ene Kirchen: 


Ek Marien. Vormittags, Hr. Conſt ſtorial⸗ Rath Paſtor Bresler. Anfang um 
halb 9 Uhr. (die Beichte 121 um 8 Uhr.) Mittags, Hr. Diaconus 
Alberti. Nachm. Hr. Archidigeonus Dr. Kniewel. 

Koͤnigl. Kapelle. Vorm. Hr. Domherr Roſſolkiewiecz. Nachm. Hr. Prediger Nilſch. 

St. Johann. Vorm. Hr. Paſtor Roͤsner. Anfang um 9 Uhr. (die Beichte be⸗ 
ginnt um 8 Uhr.) SE Hr. Archidiac. Dragheim. Nachmittags, 
Hr. Candidat Blech d. ä. N 

Dominikaner⸗Kirche. Vormittags, Hr. Prediger Romualdus Schenkin. SS 

St. Catharinen. Vormittags, Hr. Paſtor Borkowski. Anfang um 9 Uhr, (die 
Beichte beginnt um halb 9 Uhr.) Mittags, Hr. Diakonus Wemmer. Nach⸗ 

mittags, Hr. Archidiaconus Boͤck. ö 

St. Brigitta. Vorm. Hr. Prediger Grotzmann. Rachm. Hr. prior Müller. 

St. Eliſabeth. Vormittags, Hr. Prediger Boͤßoͤrmenh. 

Carmeliter. Vorm. Hr. Prediger Slowinski. Nachm. Hr. Prediger Katke. 

St. Bartholomäi. Vor- und Nachmittags, Hr. Paſtor Fromm. 

St. Petri u. Pauli. Vormittags, Militairgottesdienſt, Hr. Diviſionsprediger Prange. 
SEIN 95 halb 10 Uhr. Vormittags, Hr. Prediger Boͤßoͤrmeny. Anfang 
um Be 

St. Trinitatis. Vormittags, Hr. Schuldirector Dr. Löſchin. Anfang um: 9 Uhr, 
GE Beichte beginnt um halb 9 uhr.) Nachmittags, Hr. Supezintendent 

walt. 

St. pod Vormittags, Hr. Candidat Zander. Nachmittags, Hr. Prediger 
obo 

Hal. Geiſt. Work Hr. Superintendent Dr. Linde. S 

St. Annen. Vorm. Hr. Prediger Mrongovius. 


eee 


einzuſehen. 


Ki 
- 


eet, 


Hell. Leichnam. Vorm. Hr. Prediger Steffen. ie 

St. Salvator. Vormittags Hr. Prediger Baͤrreyſen. 

Kirche zu Altſchottland. Hr. Commendarius Brill. Anfang um halb 10 uhr. 
Angemeldete Fr em de. f 
Angekommen den 24. May 1832. i 


Here Major Graf von Röder nebſt Gemahlin von Stargardt, Hr. Ma⸗ 
jor v. Hanſtein nebſt Familie von Schmolzien, Hr. Kaufmann Tennſtädt nebft Ge: 
mahlin don Warſchau, log. im engl. Haufe. Hr. Kaufmann Got'ſchewsky aus 
Marienburg. log. im Hotel d' Oliva. Die Herren Kaufleute Lefing von Mewe 
und Nalecz von Culm, log. im Hotel de Thorn. RE x 

ert ERR EE n 


Die Berechtigung zur Erhebung der Brennmaterialienſteuer an den Lands ` 
thören und zwar für jedes Thor einzeln, oder für alle zuſammen, vom 1. Auguſt 
1832 ab, bis zum 31. July 1833, ſoll in einem Jedes 

i . den 28. Map c. Vormittags II uhe „ 
auf dem Rathhauſe vor dem Herrn Caleulator Bauer anſtehenden Licitations⸗Ter⸗ 
min in Pacht ausgeboten werden. Die Bedingungen find in unſerer Regiſtratur 


Danzig, den 3. Mai 1832. , 
S Oberbuͤrgermeiſter, Buͤrgermeiſter und Rath. 
Die Erhebung der Fiſch⸗ und Reiſerzinſen bei dem Dorfe Weichſelmuͤnde 


{of vom 1. Januar 1833 ab auf 6 Jahre, in einem 
5 den 4. Juni c. 3 Uhr Nachmittags ? 
im Scbulzen⸗Amte zu Weichſelmuͤnde, vor dem Herrn Oeconomie⸗Commiſſarivs 
eickhmann anſtehenden Licktations⸗Termin, an den Meiftbietenden ausgeboten 
werden. Die Bedingungen find in unſerer Regiſtratur einzufehen. 2 
S Danzia, den 27. April 1832. ` 
Gberbuͤrgermeiſter, Buͤrgermeiſter und Rath. 


Zur Verpachtung zweier Landſtücke vor dem Olivaer⸗Thore, rechts der Chaufer 
von 5 Morgen 124 Cube vom 1. Januar 1833 ab,-auf 3 oder 6 Jahre, 
ſteht ein Termn 8 d 


ö den 29. May c. Vormittags 11 Uhr Ob 
auf dem Rathhauſe vor dem Herrn Calculator Bauer an, zu welchem Pacht⸗ 
luſtige hierburch eingekaden werden. f 28 2 

Dianzig, den 11. April 1832. i f 
BE NER, Obderbürgermeiſter,  Bürgermeifter und Rath. ` 
Zwei Landſtuͤcke auf der erſten Tafel des Freiheitslkandes zu Buͤrgerwieſen 
von rein, 1274 Morgen und 11 Morgen eulm., follen entweder im Ganzen oder 
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. keinen Am eilen in einen den er en at vi 3 
CA ? el EN Jung Dr er 11 t ge B nene 
ia "Ben ebeftten, Kruge am Sandwege durch den Bekam Wente Ke 

in abzuhaltenden Lieltations Termin auf 2 Jahre von Lichtmeß d. J. 
ab, verpachtet werden. 
e den 21. May 1332. e e 
Gberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 8 7 


Sur UeSerfafung der Lieferung von 25 Schock Weidenfaſchinen und 20 
Schock Spickpfaͤhlen Behufs der Damm-Arbeiten an der neuen e ſteht 
ein eicltativns⸗Termin hier zu Rathhauſe auf 
den 31. May c. Vormittags 10 uhr 
vor dem Caleulator Herrn Bauer an, STE Ge SE Seu ebenen 
täglich eingeſehen werden koͤnnen. 
5 Danzig / Be 19. May 18322. „ 
chi Die Bau Deputation. . 98 


Die Erbauung einer Strecke von 236 uß Pfahl. Bohlwerk an der neuen 
Radaune zu Altſchottland waͤhrend der diesjäl jrigen. Schuͤtzzeit, fol an den min“ 
Bruges gr in Entrepriſe uͤberlaſſen werden 

Viezu ſtehet ein Lieitations⸗Termin hier zu Rarhhaufe auf 
sa nina den 31. May c. Vormittags 11 u 
vor dem Herrn Calculator Bauer an, Bofelbn auch die © Saken 
tach eingeſehen werden konnen. g 
Danzig den 19. or? 1832. 25 H 
HES a Die S e 1 


Wegen Mangel an hinreichenden Geboten ſehen wir geg Gen einen 
neuen Licitations-Teemin zur ien Meknes eg großen we unter den 
Seugen auf " 2 

5 Dienſtag, den 209. May, um 3 Uhr Nachmittags, Et 
in unſerm Conferenz⸗Locale anzuſetzen, wozu wir eautionsfähige hebe git, 
Danzig, ben 18. Man 1832. 
Die Vorſteher des Hospitals zu St. Sacob. 
Soding. Sammer. 5öpfner. Ladewig. 


)))) e ag 45 
Um 12 Uhr Mittags ſtarb mein theures Weib, Jeanette geborne Ses 
an der Lungenſuchk, als Folge einer feuchten Wohnung in ihrem 36ſten Lebens⸗ 
jahre. Der Königliche Premier⸗Lieutenant a. D. v. Bachenſchwantz 
Danzig, den 23. Mai 1832. genannt v. Schwanbach. 
Das am 24. d. M. um 11 Uhr Abends nach einem fünftägigen Sete 
lager an der "rue erfolgte Ableben meines Gatten, de Hiefigen Bürs 
e 1 
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Aa Fleiſcher dr Hofbeſitzer zu Kriefkohl, Friedrich; Zeering in ſeinem 42ſten Le 
bensjahre, beehre ich mich allen ſeinen Freunden und Bekannten hierdurch anzuzei⸗ 

gen. Die ene Wittwe ‚nebft, zwei unmündigen Kindern. a 


IT, RI? dw ft IN Mi Ter T BESSE? 8 D 

A mn ᷣ 11 e g e n. Eegen 

f Bom 21. bis 24. May 1832 find. folgende Briefe retour gekommen: 1) 
Jacoby & Co. a Bromberg. 2) Kumm à Fordon. 3) Aiman a Steinfluß. 

a v. Marwitz a uchi 5) Pagels a Neuſtadt. "EE 

1 Königl. Preuß. Ober⸗Poſt⸗ „Amt. FFV 

Die 1 General versammlung findet im‘ det" Resser Gagetbäg: 
Mittwoch den 30. ae re 1273 Ee statt. I) Wahl, 2) Vorträge. ER 

Die Comité 2 159.309 


Sonntag, den 27: May, wird im Frommiſchen 
Garten die Familie Siſcher, welche ſich durch einen vorzuͤglichen Violin⸗Vortrag, 
abwechfelnd mit Geſang, in SA mehrerer een dn, Ein 
= zefp. Publikum angenehm unterhalten... oeh RS 


e Sonntag am 27. d. M. wird das Muſikcorps 516 ER 5. Infanterie⸗ 
Regiments em Concert in meinem Garten vor dem ee 98800 wozu ich 
ein geehrtes Publikum ganz ergebenſt einladen Entree 27% 8 Damen in Be⸗ 
gleitung von Herren ſind frei. M. Mielke. 


Sonntag, den 27. May, Concert in Hochwäſſer⸗ 


Sonntag den 27. wird der Garten zu Heubude NE 1. geoͤffnet. Mit die⸗ 
ſer Anzeige verbinde ich die Bitte um guͤtigen Beſuch. Lewerenz. 


KR WE Garten⸗Locale der Reſſouree zur Geſelligkeit wird die Familie Siſcher 
aus Böhmen, bei guͤnſtiger Witterung am naͤchſten Dienſtage den 29. May c. ei⸗ 
ne muſtksliſche eee geben, wozu hiemit ergebenſt einladen 

aS is Die Vor ſteher. f 


Se bad 3 0 Na t. 


Von heute ab find: die warmen Bäder eroͤffnet. 


a Dioeenſtſucdenden Perſonen in allen Geſchaͤfts Branchen, ſie moͤſen Namen ha⸗ 
ben wie ſie wollen, velſchaffe ich ſtets Engagement, und ſehe desfalſigen Aufträgen 
gan. Ungnad in Berlin, Juͤdenſtraße M 7., Inhaber eines 

2 „Commiſſions⸗ Speditions⸗ Handlungs⸗ u. Verladungs⸗Geſchaͤfts 
SC Wer in Ee Mieths⸗Contract über die Belle⸗Etage des Hauſes in der Breit⸗ 
gaſſe W 1133, nebſt verſchiedenen angenehmen Bequemlichkeiten, welcher Contract⸗ 

Arreſt dis Oſtern 1833 waͤhret, zu treten geſonnen wäre, beliebe ſich bei dem jetzi⸗ 
gen Sinn der N Wohnungen in dem angezeigten Hauſe zu melden: 


— 1285 — 5 58 


Se Wenn Jemand außer dem ‚Haufe billig waſchen zu laſſen wuͤnſcht, fo bittet 
man fi zu melden Reitergaſſe AS 2 4. 


Ein Logis von 3 Stuben nebſt Kuͤche, Holzgelaß und ſonſtigen Bequem⸗ c 
lichkeiten wird in einer der Hauptſtraßen der Rechtſtadt zu Michaelis. d. J. von 
ruhigen Bewohnern geſucht. Die Anzeige ſolcher Wohnung nebſt Angabe des 
Mieihszinſes beliebe man unter der Addreſſe K. W. im Intelligenz⸗Comtoir abzu⸗ 
gehen „„ ® 
Ein Frauenzimmer von gefegten Jahren und ſittlicher Führung, fucht ein 
Unterkommen als Wirthſchafterin auf dem Lande oder in der Stadt, wobei auch 
die Aufſicht über Kinder verbunden fein kann. Nachricht Roͤpergaſſe W378. zwei 
Treppen hot e e 
Ein Burſche, der Luſt hat die Malerkunſt zu erlernen, melde ſich beim 
g Maler Carl Benj. Bethke. Johannisgaſſe NE 1322, 
ur vollſtändigen und gründlichen Erlernung der Lithographie findet ein 
Lehrling in unſerer lithographiſchen Anſtalt unter vortheilhaften Bedingungen ſofort 
Anſtellung, und koͤnnen darauf Reflectirende das Nähere taglich erfahren bei 
e ö Seyffert d Co., Holzmarkt W 83. 
Mit Verfertigung neuer Stellmacher⸗Arbeit und zur Reparatur alter em 
pfiehlt ſich dem reſp. Publiko hierdurch gehorſamſt Gottfried Theodor Buͤnſow. 
S RE — Petershagen M 168. 
Ich wohne jetzt auf dem dritten Damm M 1614. dicht am Ober⸗Poſt⸗Amt. 
i i 5 Müller, Geſindevermieiherin. 


Seeed 
Die Veranderung meiner bisherigen Wohnung nach der nu 
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gaſſe N 1254. werfehle ich nicht hiermit ganz ergebenſt anzuzeigen, und emt: 
pfehle mich zugleich Em. hochgeehrten Publiko, wie auch den reſp. Herren Aerz⸗ 
ten, die bei vorkommender Gelegenheit als chirurgiſchen Beiſtand mich zu br 
Jules fo geneigt fein möchten, nebſt meinen geehrten Kunden in der Stadt unde 
auf dem platten Lande, zum ferneren geneigten Wohlwollen ganz ergebenſt. G 
a i IJ. J. Plath, Stadt⸗Chirurgus. G 
SSS S EE EE EE E EE EE Eeer ee 
Meine Wohnungsveraͤnderung von der Tiſchlergaſſe nach dem 4. Damm 
IE 1539. mache ich hiedurch Einem hochgeehrten Publikum ergebenſt bekannt, und 
bitte das mir bisher geſchenkte Wohlwollen von meinen verehrten Kunden auch 
ferner guͤtigſt zu Theil werden zu laſſen mit dem Verſprechen der reelſten und bil⸗ 
ligſten Bedienung. f 8 Der Toͤpfermeiſter Schwamberg. 
Danzig, den 24. Mai 1832. d Ä 


Der Wechſelladen Gold und Eitber-Einfäufe von A. L. Silber 
iſt von heute ab Langenmarkt AS 498. neben der Raths⸗Apotheke. 2 
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Einem hochberehrten Publiko empfehte ich mich dei meinem Etabliſſement, 
zum Ausmalen von Stuben, ſo wie zu allen ſonſtigen Malerarbeiten, unter Zu⸗ 
licherung guter und billiger Bedienung. Meine Wohnung it Johannisgaſſe As 
1322. der Johanniskirche gegenuͤber. 5 Der Maler Carl Denz. Bethke. 
Das Haus Poggenpfuhl 208. mit einem Hintergebaͤude und Stall in 
der Katergaſſe, welche ſich zu mehreren Gewerben sehr vortheilhaft eignet, iſt aus 
freier Hand zu verkaufen. Naͤhere Nachricht hierüber in demſelben Haufe. 
Der ehemalige du Bois⸗ und ſpaͤterhin Zenningſche Garten in Pitzkendorf 
15. mit feinen ſchoͤnen ſchattigen Parthien Debt dem Publikum zum Eiutritt 
offen, auch wird das Mirgebrachte daſelbſt angefertigt. ey & S 
Ein Haus in gutem baulichen Zuſtande, gelegen auf dem Rambaum, beſte⸗ 


hend aus einem Vorderhauſe und Seitenaebäude, entheltend vier Wohnungen nebſt 


Boͤden und Keller, einem geraͤumigen Holzſtalle, Garten und Hofplatz, mit dem 
Ausgang nach der Radaune, ſteht aus freier Hand zu verkaufen. Nähere Nach⸗ 


richt erhalt man Bootsmannsgaſſe . 1177. 


Ein mir gänzlich, unbekannter Mann derſucht es, auf meinen Ratten zu 
borgen, ich warne daher einen Jeden, "e dafur zu huͤten, da ich ſolche Schulden 


nicht onerkennen werde, ich auch überhaupt alle meine Bedürfniſſe baar bezahle. 


Prauſt, den 19. Mai 1832. Suſanne Buhrandt, Wittwe, 
. % Mühlen Beſitzerin. 
8. Daß unſer Commiſſions Lager der ſogenannten 7 bre g 
Jen wirklichen Oberlaͤnder Hausleinwand 8 
13 Hundegaſſe M 244. E, e 
So neue aſſortirt if, und wir fortfahren werden zu den bereits bekann⸗ 
Sten billigen Preiſen zu eäumen; beehren wir uns den verehrten Haus: 
Ofrauen hiemit ergebenſt anzuzeigen. W. Kowalewski & Co. 
SSS SS eee 
Dienftag den 22. d. M. find in der Frauengaſſe ein Paar Damenſchuhe 
gefunden worden. In Empfang zu nehmen: an der Reitbahn M 33. 
, g Unterribrs-AUnzeige 
Da die ſeit 16 Jahren im Lehrfache erlangte Fertigkeit es mir möglich 


macht, mehrere Lehrgegenſtaͤnde zu bevorſtehen, und mein geraͤumiges Locale Jo⸗ 


hannisgaſſe WM 1301. auch noch einige Schuler aufnehmen kann; beſonders Maͤd⸗ 


chen, welche von den Knaben getrennt in einem andern Zimmer, außer dem wiſſen⸗ 
ſchafilichen Unterricht, Unterweiſung in allen moͤglichen Handarbeiten erhalten; ſo 
unternehme ich es hiemit mich allen reſp. Eltern mit der Verſicherung zu empfeh⸗ 
len, daß es ſtets mein Beſtreben fein wird, Ihre zarteſten Wünſche — ich bin ja 
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eloſt Vater von 6 Kindern — zu erfüllen. , Außer einem täglichen genauen Revi⸗ 
forium der Reinlichkeit des Körpers und der Kleidungsſtuͤcke, fo wie ſämmtiicher 
Lehrmittel, deſteht der woͤchentliche Unterricht Mittwochs und Sonnabends, Nach⸗ 
mittage nicht ausgenom nen, in 2 Stunden Religion, 4 St. Schoͤnſchreiben, 4 St. 
Rechnen, 4 e 4 St. Zeichnen, 4 St. Deutſch, 2 St. Latein, 2 St. Fran⸗ 
zöſiſch, 2 St. Erdkunde, 2 St. Geſchichte, 2 St. Naturgeſchichte und 2 St. Ge⸗ 
ſanglehre nebſt Declamation ad libitum. Das monatliche Schulgeld für Schuler 
der 2ten Claſſe betragt 16 Sgr., für die der erſten 20 bis 25 Sgr. Da ich auch 
Penſionaies beider Geſchlechts aufnehme, fo bemerke ich nur noch, daß Kinder uns 
ter 10 Jahren 60 e jaͤhrlich, die Älteren jedoch 72 Paß zahlen. Durch dieſes 
billige Honorar glaube ich den jetzigen Klagen uͤber Geldmangel zu begegnen; da 
ich wohl weiß, wie ſchwer es manchen braven Eltern fällt, ihren Kindern nuͤtzliche 

Kenntniſſe ertheilen zu laſſen. Der Privatlehrer W. Koͤnitzer. 


Einem reſp. Publikum zeige ich unterthänigft an, daß ich Unterricht er⸗ 


theife in Nähen, Stricken und in der polnischen Sprache, Kindern vom Sten 


Jahre ad, und bitte hiedurch geneigieſt ihr Vertrauen mir zu ſchenken. 
E C. E. B. wohnhaft Eimermacherhof, große Gaſſe AS 1719. 


, „ u et i o n e n. ` 
Freitag, den 1. Juny d. J. ſoll auf freiwilliges Verlangen in dem Haufe 

in der Haͤkergaſſe AS 1523. öffentlich verkauft und dem Meiſtbietenden gegen 
gleich baare Bezahlung in Preuß. Courant zugeſchlagen werden: a 

4 goldne Ringe, 1 goldner Uhrſchluͤſſel, 3 Paar vergoldete Ohrringe, 5 ver⸗ 
goldete Fingerringe, 2 ſilb. Schnupftabocksdoſen, 3 Dip. Eß⸗ 1 dito Papploͤffel, 3 
fild. Taſchenuhren, ! Tiſchuhr, 1 bndnes Schreibeſeererair, 1 Kleiderſpind, 1 klei⸗ 
nes Eckſpind, 1 Spiegel im nußb. Rahm, 5 Stähle, 1 Nachtſtuhl mit zinn. Un⸗ 
terſaß, 1 meſſ. Keſſel, 1 Theekeſſel, 2 Betträͤhme, 1 Deckdeit, 1 Pfuͤhl, 3 Kiffen, 
1 Pferdehaar⸗Matratze, 1 blau tuchner Ueberrock mit ſchwarzen Barannen gefüt⸗ 
tert, 1 Nanquin⸗Hausrock mit dito, 1 blau tuchner Ueberrock, 1 Colmuck⸗Mantel, 
1 gruͤn boyner Ueberrock, 3 div. tuchne Leibroͤcke, 3 Paar div. Hoſen, 1. Iltis, 1 
Bibermütze, 3 div. Mutzen, 5 Weſten, ! roth ſeidner Regenſchirm, 17 Hemden, 
einige Bert: Pfühl⸗ und Kiſſenbesuͤge, Bettlaken, Servietten, Halstücher, Halbhem⸗ 
den, baumwollne und ſeidne Struͤmpfe, ferner \ N 

1 Opernkucker, 1 Mappe mit div. Bildern, 3 Dukatengewichte, 1 Parthie 
Buͤcher und Maculatur, 1 Schneiderſcheere, 1 blecherner Weinheber, 1 dito Feuer⸗ 
ſpritze, 1 met, Leuchter und Lichtſcheere, fo wie auch ſonſt noch mancherlei eiſern, 
1 irden und hoͤlzern Haus: Tiſch⸗ und Kuͤchengeraͤthe und nuͤtzliche Sachen 
mehr. = RE 

Montag, den 4. Juni d. J., ſoll auf freiwilliges Verlangen in dem Haufe 

in der Haͤkergaſſe W 1452. Öffentlich verkauft, und dem Meiſtbietenden gegen 
bagre Erfegung ber Kaufgelder in Preuß. Courant zugeſchlagen werden: 

1 Dip, vergoldete Halskette, 1 Leibpaß mit ſild. Schloß, 1 verfild. Sifchheber, 
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2 dito Zuckerzangen, 2 Wandſpiegel, 1 Toilettſpiegel, 1 nußb. Schreibebureau, 1 
gebeizte, 1 geſtr. Kommode, 1 nußb. Linnenſpind, 1 geſtr. Glasſpind, 2 geſtr. Siet, ` 
der⸗1 dito Kuͤchenſpind, 1 geſtr. Klapptiſch, 1 lindner Waſchtiſch, 1 geſtr. Anſatz⸗ 
tiſch, 6 geb. Stühle, 1 Nachtſtuhl mit kupf. Unterſatz, 2 Reiſekaſten mit eiſ. Be⸗ 
ſchlag, 4 dio. Kaſten, 1 geb. Himmelbettgeſtell, 1 roth por, Kaffee⸗Service mit 12 
Paar Taſſen, div. porz. Schmand⸗ Kaffee⸗ und Chocoladekannen, 1 weißer Thee⸗ 
topf, 1 dito Spuͤlſchaale, 1 blauer Becher mit platt. Fuß, 3 Karaffinen, einige 
Glaͤſer, 1 glaͤſ. Gurkenfäßchen, 1 dito Spuͤlſchaale, 21 Schildereien unter Glas, 
2 kupf. Keſſel, 3 dito Theekeſſel, 1 dito Milchſieb, 1 dito. Kaſſerolle, 1 dito Koh⸗ 
lenpfanne, 1 dito Topf, 1 metalknes Pfundgewicht, 4 mt, Keſſel, 1 dito Kuchen⸗ 
pfanne, 4 dito Leuchter, 2 dito Lichtſcheeren, 2 dito Spucknäpfe, 1 dite Kaffeema⸗ 
ſchiene, 1 dito Kaffeekanne, 1 dito Moͤrſer, 2 dito Waagſchaalen, 10 dito Ge 
wichte, 1 dito Handlaterne, 1 eiſ. Plätt⸗ 1 dito Preßeiſen, 3 zinn. Schuͤſſeln, 8 dito 
Teller, 1 dito Theetopf, 2 lak. Theebretter, 1 roth ſeidner Damenpelz mit Zobel⸗ 
beſatz, 1 ſchwarz tuchner Damenrock, 2 ſchwarz ſeidne Damenmäntel, 3 dito ſeidne 
Ueberröoͤcke, 4 bunt kattune dito, ſeidne, kattune und weiße Kleider, gefuͤtterte Pohl⸗ 
öde, div. Umſchlagtuͤcher, 1 blau tuchner Mannsüͤberrock, mehrere Frauenhemden, 
Bett⸗ u. Kiſſenbezuͤge, Bettlaken, Bett⸗ und Fenſtergardinen, Tiſcbtuͤcher, Serviet⸗ 
ten, Handtücher, Schnupftuͤcher, div. Schuͤrzen, Strümpfe und Halstuͤcher, 1 Neſt 
rother Triep, 1 roth ſeidne Decke, 3 div. ſeidne Regenſchirme, 2 dito Sonnen: 
ſchirme, 1 ital. Strohhut, 3 div. Damenhuͤte, 3 Netthauben, ſo wie auch ſonſt 
noch mancherlei nuͤtzleche Sachen mehr. : — 
Sonnabend, den 26. Mai 1832, Nachmittags präcife 2 Uhr, ſoll auf frei⸗ 


williges Verlangen im Raum des Speichers, genannt der feurige Wagen, 
von der grunen Brücke kommend links an der Mottlau gelegen, folgende Sachen 
öffentlich verkauft, und dem Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung in Preuß. Cou⸗ 
rant zugeſchlagen werden: i i 
4§40Scheffel⸗Maaße, 8 Streichhoͤlzer, 2 Waſſerfaͤſſer mit eiſernen Reifen, 1 
Orhoft, 1 Klapptiſch, 2 Stuͤhle, 2 Laternen, 2 kupferne Keſſel, 1 Trompete, 40 
Wurfſchaufeln, 5 Mulden, circa 58 wollne Decken, 52 Kopfkiſſen Bezuͤge, 8 Wan: 
gebalken nebſt Schaalen, 6 eiſ. Gewichte A 110 H. 12 dito à 55 , 1 dito 4 20 
U, 4 dito à 10 U, 3 dito 4 SW, 1 dito à 7 , 1 dito 3 6 Pfund, 2 dito 4 
5 bb, 3 dito à AH. 6 dito à 3 , 4 dito à 2 , 6 dito a 1 U, 2 Einſatzge⸗ 
wichte, 269 brauchbare Saͤcke und eine Parthie alte zerriſſene Saͤcke. . 


Montag, den 4. Juny 1832. Vormittags um 
10 Uhr, ſoll auf freiwilliges Verlangen des Herrn Siſcher zu Altſchottland unter 
der Servis M 68. durch oͤffentlichen Ausruf an den Meiſtbietenden in Preuß. 
Courant verkauft werden; r S z 


50 große fette Maſtſchweine. S 


"ch 


S EE eege E 1 75 & 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
Ä No. 123. Sonnabend den 26. May 19832. 
Montag, den 28. May d. J. ſoll im Auctions⸗Locale Jopengaſſe NE 745. 
auf Verfuͤgung eines Königl. Wohlloͤbl. Land⸗ und Stadtgerzchts, Eines Koͤnigl. 
Gerichts-Amts, ſo wie auf freiwilliges Verlangen öffentlich verkauft, und 
dem Meiſtbietenden, gegen baare Bezahlung in Preuß. Courant, zugeſchlagen 
werden: 5 er Se d E GE 
4 1 Tuchnadel mit einem Brillant, 1 goldner Ring, 2 Haarringe, 8 ſilb. ER, 
6 dito Thee⸗, 1 dito Vorlegeloͤffel, 1 filt. vergoldeter Becher, 2 ſilb. Zuckerkoͤrbe, 
1 dito Zuckerzange, 2 goldne Repetiruhren, U goldne Damenuhr mit Perlen bes, 
ſetzt, 1 Schnur aͤchte Perlen, 8 ſilb. Taſchenuhren, 1 Reiſeuhr im mah. Geſtell, 2 
21 Stunden gehende Stubenuhren, 1 Stutzuhr, 1 Fortepiano, 2 große Pfeilerſpie⸗ 
gel, 4 Spiegel im mah. Rahm, 1 Toilettſpiegel, 1 mah. Schreibeſecretair, 1 dito 
ven Lindenholz, 1 mah. Kommode mit alabaſternen Säulen, 2 mah. Kommoden, 
3 pol, dito, 1 geſtr. Schreibekommode, 5 mah. Spieltiſche, geſtr. Klapp⸗, Schenk⸗, 
Thee⸗, Anſetz- und Kuͤchentiſche, ! Zaͤhltiſch, » eichnes Kleiderſpind, geſtr. Kleider⸗ 
und Linnenfpinde, 2 Glasſpinde, 2 birken pol. Sopha mit Pferdehaartuch, 17 
Stühle mit dito, 24 birken pol. Rohrſtuͤhle, 1 pol. Sopha mit blauem Kattun, 9 
dergl. Stuͤhle, 1 Sopha mit blauem Stuff, 1 dito mit roth Bombaſinbezug, 1 dito 
mit ſchwarzem Moir, 6 dergl. Stühle, 1 Sopha mit gelbem Bezug, 3 Stühle und 
2 Seſſel mit dito, mehrere Stühle mit Kartun und Triep bezogenen Eialegekiſſen, 
verſchiedene Bettgeſtelle, A fichtne Schlafkommode, mehrere Betten, Pfuͤhle und 
Kiffen, 1 Pferdehaarmatratze, 1 Tiſch⸗Service von Sanitaͤts⸗Porzellan, fay. Schüf- 
ſeln, Teller, Terrinen, Kannen, porzell. Taſſen, geſchliffene und ord. Wein‘, Bierk 
Punſch⸗ und Liqueuratäfer, Karaffineu, 1 kriſtallne Salatſchuͤſſel, 1 dito Theedoſs , 
1 dito Zuckerdoſe, 11 dito Teller, 2 kupf. Schmoorgrapen, 1 dito Topf, 4 ditd⸗ 
Kaſſerollen, 3 dito Theekeſſel, 2 dito Mörfer, 6 div. Keſſel, 6 meſſ. dito, 3 dito 
Kaffee: und Theemaſchinen, 6 dito Spucknaͤpfe, 1 dito Waſſerkelle, 4 eiſerne Greg: ` 
pen, 1 dito Tortenpfanne, 30 zinn. Bierkannen, 1 dito Stechbecken, 1 dito Nachtge — 
ſchirr, 1 dito Bratenſchuͤſſel, 4 dito Brandweinmaaße, lafirte Theebretter, Bouteil⸗ 
len⸗Glaͤſer und Lichtſcheerunterſaͤtze, 2 pol. Salzfaͤſſer mit blauen glaͤſerlakirten Brod⸗ 
koͤrben, div. Meſſer und Gabel, 1 Pletteiſen, 1 weißer Atlasmantel mit Kaninen, 
1 ſchwarzer dito mit Baͤuchenfutter, 1 ſchwarz ſtuffner Rock mit Seide gefuͤttert. 
1 ſchwarz ſeidnes Kleid, 1 roth ſtuffnes dito, verſchiedene kattune und weiße Klei⸗ 
der, 1 Iltisfutter zu einem Herrenpelz mit Marderkragen und Vorſtoß, eine ganz 
neue Montirung für einen Freiwilligen, klau und ſchwarz tuchne Leibröcke, tuchne 
Ueberroͤcke, div. Weſten und Hoſen, 2 blaue tuchne Mäntel, 1 blau boyner dito, 
mehrere Paar Stiefel und Schuhe, Manns⸗ und Frauenhemde, Oberhemde, Halb⸗ 
hemde, gezogene Tiſchtuͤcher, Servietten, Handtücher, Schürzen, Bett⸗ und Fenſter⸗ 
gardinen, Bett: und Kiſſenbezuͤge, Frauen: und Mannsſtruͤmpfe, ferner: 94 


H 


7 


2 keiſtalne Blümenvaſen mit Blumen, 3 große Hläferne Kronen, 1 glöſerne 
gemalte Lampe, 4 Alabaſter⸗Leuchter, 8 große Kupferſtiche geößtentheils Scenen 


aus dem Tjährigen Kriege und mehrere Schildereien, 1 Urne mit Blumen unter 


Glas, 1 große haͤngende Hauslaterne, 1 eif. Geldkaſten, 1 Waffeleiſen, 1 blecherne 


Gießkonne, 2 Violinen im Kaften, 1 Bratſche, 2 Dofen mit Perlmutter⸗Whiſtmar⸗ 


ken, 1 Opernkucker, 1 Todtenkopf von Gips, 1 Markiſe, 1 Kaſten mit Eiſen be⸗ 


ſchlagen, 2 halbe Centner von Metall, 1 Schneiderſchild, 1 Buͤgeleiſen, einige Bad; 


chen div. Knöpfe, 1 Parthie Blumentöpfe, 1 Aſtrallampe, 1 roth ſeidener Regen⸗ 
ſchiem, 1 Tallas⸗Winde, 2 Kartoffelhacken, 1 Piſtole, 1 Gewehr, 2 Degen, 2 EA 


bel, 1 Muskete und Gabel, 1 Buͤchſe, 1 Krucke mit Baumdͤl, 1 dito mit Ter⸗ 


pentindl, 40 Paͤckchen Taback, 1 ſteh. Bratenwender mit Zubehoͤr, 1 eiſ. Waage⸗ 8 
balken mit holz. Schaalen, 2 geb. Akten⸗Repoſitoria, 1 Elendshaut, 4 große eiſ. 


Fenſterladen, 3 dito Kellerthüren, 1 Thermometer, 1 Hornpreſſe, 22 eiſ. Platten, 
1 Schraubeſtock, verſchiedenes Kammmacherwerkzeug, einiges Sattlerhandwerkzeug, 
1 Parthie alte Fenſter, 2 Staffeleien, 1 Malerkaſten mit Farben, mehrere Hobel, 
Sägen, Beile und Winkeleiſen, 3 Pferdegeſchirre 2 H Gattenjüge, und ſonſt noch 
mancherlei eiſern, meſſingen, kupfern, blechern, hoͤlzern und ir den Haus, Tiſch⸗ 
und Kuͤchengeraͤthe und andere nuͤtzliche Sachen mehr. So wie auch ein großes 
neues Schenkſpind und 20 Klunkerflaſchen. Bar 2 
Mittwoch, den 30. May c. Vormittags um 10 Uhr, werden die Makler Mir 
linowski und Rottenburg im untern Lokale der Reſſource Concordia auf dem 
Langenmarkt durch oͤffenellche Auction verkaufen - 
Ein Parthiechen neue doppelte Georginen⸗Knol⸗ 
len von der vorzuͤglichſten Qualitat und den 
— | „ aal > NER 
ſchöoͤnſten Farben, a m SE 
welche fo eben von Harlemm hier angekommen find. i 
RENT a Pferde Aucti o u. Se 
Gemoͤß der Verfügung des Koͤnigl. Kriegsminiſteriums, ſollen auf 
„ den 29. dieſes, als Dienſtags, und 5 
„ den 30. darauf, als Mittwochs, e 
Vormittegs um 9 Uhr des Morgens, 67 überzählige noch ſehr brauchbare 
Pferde des erſten Leib⸗Huſaren Regiments Öffentlich. gegen gleich baare Bezahlung 
vor der Königsberger Herberge auf Langgarten verkauft werden, wozu Kaufluſtige 
hiemit eingeladen werden. BE V. Canitz, SC 
Danzig, den 23. Mai 1822. Obriſt und Regiments⸗Commanbeur. 
e e mann — e 8 $ fi vi e mar = 
Dermierhbunge»n 
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Heil. Geiſtgaſſe M938. nahe dem Thore find zwei Stuben, auch koͤn⸗ 


vermiethen. 


nen fie vereinzelt werden, mit Beköftigung und Aufwartung an einzelne Herren zu 


zelne Herren vom Militair oder Civil gleich zu vermiethen. 


g ee — 1291 ͤꝛ—-— S 
Eingeiretenkr Umſtände wegen iſt die Putzbude, Langebruͤcke KE 40. zu 
vermiethen und gleich zu beziehen. Das Naͤhere daſelbſt. 5 EE KS 
Wollwebergaſſe AZ 1988. ift ein Zimmer mit Meubeln zu vermiethen und 
gleich zu beziehen. . x = N e n E 
Das ehemalige Goullonſche Haus in Lange 
führ iſt im Ganzen oder auch theilweiſe zu vermie⸗ 
then, und das Nähere Hundegaſſe AC 274. des 
Morgens von 3 bis 10 Uhr zu erfragen. ) 
Vor dem hosen Thor AS 471. iſt eine Ober⸗Gelegenheit nebſt Eintritt 


in den Garten zu vermiethen und ſogleich zu beziehen. 


In dem neu ausgebautem Haufe Pefferſtadt % 122. find 3 neu deko⸗ 


rirte Zimmer, nebſt Küche, 2 Keller, und Hofplatz zu vermiethen und ſogleich zu 
beziehen, Nähere, Nachricht Kumſtgaſſe AZ 1071. 2 eg 


Schmiedegaſſe AS 92. nd 2 deesrirte Zimmer nebſt Schlafkabinet an ein⸗ dë 


Holzmarkt und Toͤpfergaſſen⸗Ecke NE 15. iſt ein Zimmer mit der Ansicht 


nach dem Markt, mit Möbeln an einzelne Perſonen zu vermiethen. 


Einige Zimmer, ſowohl für einzelne Herren, als auch mit allen noͤthigen 
Bequemlichkeiten für eine Familie geeignet, ſo wie auch ein ganzes Haus mit 6 
Zimmern Hundegaſſe W 249. iſt ſogleich zu vermiethen. Naͤheres daſelbſt und 
Pfefferſtadt AS 111. ee 

Kleine Hofennähergaffe AS 866. find Stuben mit der Ausſicht nach der 


Langenbrücke mit Meubeln an Herren zu vermiethen und gleich zu beziehen. 


V 


Ein Haus in der Rechtſtadt mit 5 heizbaren Zimmern, Kuͤche, Keller, Hof⸗ 
platz, Boden und Kammern, iſt zu Michaeli zu bermiethen. Ferner, eine Wohnung 
in der Rechtſtadt mit 2 heizbaren Zimmern, Küche, Keller, Boden und eigner Thüre 


iſt ſogleich, oder zu Michaeli an anſtaͤndige ruhige Bewohner zu vermiekhen. Naͤ⸗ 


here Nachricht beim Geſchaͤfts⸗Commiſſtonair Kalowski in der Hundegaſſe W 242 
Heil. Geiſt⸗ und Schirrmachergaſſen⸗Ecke AS 753. find 2 Zimmer nebſt Rude, 


Kammer und Holzgelaß zu vermiethen und ſogleich zu beziehen. 


Reiter gaſſe AS 369. iſt eine Schmiede nebſt Wohnung zu vermiethen und 
gleich zu beziehen. Die nähern Bedingungen erfährt man gleich um die Ecke, erſten 
Steindamm N2 371. X gë 

S Der Speicher „der Steinbaͤr“ in der Thurmgaſſe ift zu vermiethen, ſo 
wohl im Ganzen, als auch die ſehr trockenen Unterraͤume, die ſich vorzuͤglich zur 
Aufbewahrung von Waaren eignen, allein. Näheres Langenmmarkt 2 499. 

2 f 
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Se Heil. Geiſtgaſſe W 782. it eine meublirte Stube an einzelne Perſonen 
zu vermiethen und ſogleich zu beziehen. VVV 

R Ein neuerbautes maſſives Wohnhaus nebſt Magenremife, Stall und Ga, 
tenanlage in Oliva auf dem Auswege nach Pelonken, wovon die Untergelegenheit 

aus einem Enıre, 4 Stuben, 1 Speiſekammer, Küche und Keller, die obere aus 

1 Hausflur, 2 Stuben, Kuͤche, mehreren Kammern beſteht, ift für den Sommer 

zu vermiethen. Das Naͤhere erfaͤhrt man an Ort und Stelle. „ 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
ga | 2) Mobilia oder bewegliche Sachen. e 
Ein neu verfertigtes klavierfoͤrmiges Fortepiano von Birfenmafer und 6 
Oktaven ſtehr billig zu verkaufen Johannisgaſſe 1295. bei EB. Hübner, f 
4 E ` iddi “2 ER ER SR H j "KÉ 5 
Der beliebte holl. Kanaſter⸗Tahack iſt jetzt wie⸗ 
der zu haben bi L. Greoes, 
ͤ ũ Üͥ oe A 
11 Bootsmannsgaſſe AS 1171. find große und kleine geräucherte Lachſe zu 
J E So EE 
Die Gewürz: und Material⸗Handlung, erſten Steindamm A 371. empfiehlt 
ſich mit feinſtes Holl. Blauſel nur allein hier zu haben, feinſte pommerſche Staͤr⸗ 
ke, ſchoͤne marmorirte weiße und desgleichen gruͤne Seife nebſt andern Artikeln, 
alles zu billigen Preiſen. e 5 SC 3 
Es ſollen circa 300 Klafter trocknes Kiefern Kloben⸗Holz in dem Ad. Ne 
vier Czechlau, Preuß. Srargardter Landraths⸗Kreis, gegen baare Bezahlung, in 
5 e Quantitäten erkauft werden. Zu dieſem Zweck iſt ein Termin auf den 
15. Juny d. J. beftimmt, an welchem Tage Kaufluſtige Go gefaͤlligſt 
um 10 Uhr Vormittags im Hofe zu Czechlau einfinven wollen. g Sr 
„Spengawsken bei Preuß. Stargadt, den 14. May 1832. 
e EE dien Im Auftrage C. Naumann, Rechnungsfuͤhrer. 


„Die s ſchnell bergriſfehen Herren⸗Huͤte haut ei has E? feine ` 
fter und dauerhaftefter Beſchaffenheit von 1 Aa 10 Sgr. bis 2 . 15 Sgr. fo 


auch Schneckenmuͤtzen mit Elaſticität babe ich It wieder eine bedeutende Auswahl 
erhalten. | A. M. Pick, Breitgaſſe AG 1103. 
i ) Friſches Barclap⸗Porter⸗Bier offerirt zu billigen Preiſen die Weinhand⸗ 
lung von E „ Otto Sr Zohnbach, Jopengaſſe M 596. 
Friſches Selterswaſſer wird billig verkauft Heil. Geiſtgaſſe AS 957. 


Pr 


kauft Jopengaſſe M 737. bei 


e 
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Der beliebte holl. Voͤrſenknaſtertoback iſt nun wieder in verſchiedenen 
Nummern vorräthig. Heil. Geiſtgoſſe AS 957. RE FAR ES 
Ganz billige HE blauſchwarze Seidenzerge , couleurte Gros de 
Naple Moire, billige Erepp: und Flortuͤcher gingen fo eben ein bei As 
RESTE BER 2 S., L. Siſchel, Langgaſſe AS 410. 
Mit friſchem Selterswaſſer die Krucke 8 Sar., bei 12 Krucken a 7½ Sgr. 
und geräucherten Gaͤnſebruͤſten a 8 Sgr. empfiehlt ſich Jantzen, Gerbergaſſe. 
Seeegggeeseseeeeeesgzggeegeegeegeesge ges 
f So eben find mir direkte von Schleſien die ſchon früher erwarteten Ar⸗G 
Otikel, als 615 Viertel, 6 Viert., 57 Viert., 5 Viert. breite Creas in allen WS, G 
weiße und couleurte ſchleſiſche Lemwand, letztere fo wie ſchoͤner Kittei in allen) 
O rben, ferner eine Auswahl feiner Tiſchtuͤcher, Servietten und Handtücher or 
Oworden, die ich mit der Bitte um geneigten Zuspruch billigt offerire. Sr W 
& Danzig, den 25. May 18382. S. W. Panckratz, ® 
b Iten Damm AS 1126. 0 


Alaun in Faͤßchen von 1 Gm, bis 2 Ctnr. 
Netto habe ich ſo eben in Niederlage erhalten, und offerire ſolchen Em. handeln⸗ 
den Publiko zu billigen Preiſen. J. C. von Steen, Holzmarkt. 


Verſchiedene neue Waaren, als: extra feine elaſtiſche Hüte auf Filz, graue 


Caſtor und verſchiedene andre Gattungen feiner, mittel und ordinairer Seiden⸗Huͤte 5 


Für Herren beſtes Fabrikat, ferner ein großes Sortiment Pfeifenroͤhre mit und ohne 
Verzierungen in beliebigen Größen, ganze Auffäge, Aufſteckſpitzen, ſteife Mundſtuͤcke 
ꝛc. von Auguſt Büttner in Stettin, auch complette Pfeifen ſehr guter Qualität 

von 1215 Sgr. bis 18 Sgr. pr. Stuͤck, feine Berliner und andre Gattungen por⸗ 


cellaine Pfeifenkoͤpfe mit und ohne Malerei, Abguͤße ꝛc. eine reichhaltige Aus wahl 


feiner Taſſen mit Malerei, Devifen und Vergoldung von Berliner & Franz. Por⸗ 
cellain, fo wie auch ganz vorzuͤgliche Woodville &. Oſtindiſche Cigarren und andere 
Sachen mehr, erhielt und empfiehlt beſten?s J. Prina, Langgaſſe 372. 5 
Gardienen⸗Stockverzierungen, Gardienenbuͤgel und Roſetten, nebſt allen Ar⸗ 
ten Bronce⸗Meubelverzierungen im neueſten Geſchmack, elegante Rouleaurfchieber , 
Feilen und Strohfeilen, Kaffeemuͤhlen (vorzüglich ſchoͤn), Epringfedern , Scheeren 
und Federmeſſer, als auch Eiſen⸗ und Meſſingdrath in allen nur möglichen Sorten 
und zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen gingen uns nebſt mehreren andern Waaren 
dieſer Tage ſeewarts ein, und empfehlen wir dieſelben, ſo wie unſer ſortirtes Lager von 
Spiegeln mit und ohne Rahmen du den nur biligſten Preiſen. 
$ IJ. G. Sallmann Wtwe. und Sohn, 
S NER Taoobiasgaſſe WM 1858. f 
Pecco⸗, Hayſgn⸗, Kugel- und Congo⸗Thee werden zu billigen Preiſen ver: 
ES Ge Val. Gottl. Meyer. , 


e 1261 — 


— 
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a Th orner weiße und Cer Seife “ Soe: CH Graben 
a gester: Ecke M 398. zu haben. Ä 
Friſches Barclay Brown Stout Porter in ganzen 
und en Flaſchen offeriren au billigen Preifen P. J. Ay cke de Co. 
5 E Hundegafe M354. i 
5 Engliſch Fenſterglas in Körben und Rauten von 10 bis 20 Zoll Höhe, 
7 bis 15 Zoll Breite verkauft Meyer, Jopengaſſe AS 737. 


Vorzuͤglich ſchoͤnen Portwein a E Ee, pr. Bouteille wird stären g 
verkauft Poggenpfuhl M 236. bei C. 3. Bulcke. 


Hecht oſtindiſchen gelben Stüc: Nanquin 10 Ellen lang a 1 A 10 Sar., \ 
nebſt einer großen Auswahl weißer Flortuͤcher, wie auch Levantin und Satin⸗Tur⸗ 
que von beiden Seiten blauſchwarz, erhieltt M. D. Davidſon. 

Von den mit Beifall aufgenommenen Amſterdamer Kanaſter⸗ ⸗Tabacken und 
Eigarren habe ich eine neue Sendung erhalten, und find nun wieder faͤmmtliche 
beliebte Sorten, erſtere zu den . von 10 Sgr. bis 1½ Na pr. H bei mir 
zu haben. C. 3. Bulcke, Poggenpfuhl N 236. Sr 
VPeſtek finnischer dec in halben und ganzen Tonnen iſt SC N 370. 
zu kaufen. 

5 In der Breitgafe am Breitenthor ne 1916. iſt noch ein Vorrath von 
gutem werderſchen Kaͤſe pr. i 3 Sgr. und im Hundert das A zu 2½ Sgr., fo 


wie auch noch guter ſaurer Kumſt nebſt allen andern Vietualien zu. haben. 


Strohgaſſe u 1877. im Stall auf dem Hofe, ſtehen 3 8 und Zieh⸗ 
pferde zu verkaufen. Der Preis iſt daſekbſt zu erfahren. a 
b) Immobilia oder unbewegliche Sachen. KE 
Dienſtag, den 5. Juni 1832, foll auf freiwilliges Verlangen im gengt 
öffentlich verſteigert, und dem Meiſtbietenden unter Vorbehalt einer 10taͤgigen 
Genehmigungs⸗Friſt zugeſchlagen werden: 

das zum Dr. Dauterſchen Nachlaſſe gehörige Grundſtück om Ketterhagſchen S 
Thore sub Gernté:AS 104. und AG 7. des Hypothekenbuchs, beſtehend in 
1 maſſiven Wohnhauſe mit 4 Saͤlen, mehreren ſehr togeabfen Zimmern, di: 
verſen Kammern, Kellern, Boden und 2 Küchen, nebſt 1 Hofraum mit lau⸗ 
fendem Brunnenwaſſer, 1 Garten mit 1 Sommerſalon, und 1 feet 

und Wagenremife mit der Einfahrt von der Reitbahn. 
Auf demſelben haftet, außer einem Grundzinſe von 16 Auf 3 Sgr. 6 3 Ieper, 
ein Capital von 2722 e 6 Sgr. 8 , welches nicht gekuͤndigt iſt. Wenn die 
Genehmigung in den Zuſchlag erfolgt, fall ſofort die Aufnahme des Kaufkontrakts, 
deſſen SR der E trägt, bewirkt und die Uebergabe des e E: 
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zeitig vollzogen, auch von den Kaufgeldern 1 baar eingezahlt, und die andern 2 
einem annehmbaren Käufer zur Iten Hypothek und 5 pro Cent Zinſen, unter Mit 
verpfaͤndung hinreichender Feuerverſicherung, belaſſen werden. SE 
Kaufluſtige haben ihre Zahlungsfaͤhigkeit vor dem Termine. näher nachzuwei⸗ 
fen, inſofern ſolche dem Auctionator nicht ſchon bekannt iſt, und ſich ebenfalls vor 
dem Termine von dem Hypothekenzuſtande des Grundſtuͤcks im Auctions⸗Bureau, 
Buttermarkt AS 2090., zu informiren. E ; 


Dienftag, den 12. Juni 1832, ſoll auf freiwilliges Verlangen im Artus: 
Hofe oͤffentlich verſteigert und dem Meiſtbietenden ohne Ruͤckſicht auf Nachgebote 
zugeſchlagen werden: ES Es SE EE / 
das Grundſtuͤck Jopengaſſe M 562. der Servis⸗Anlage und AS 50. des 
Hypothekenbuchs, beſtehend in 1 maſſiven Vorder⸗ 1 Seiten⸗ und 1 Hin⸗ 
tergebäude mit 12 Zimmern, 3 Kuͤchen, Apartements in allen Etagen, Bo⸗ 
den, doppelten Kellern, Hofraum und gewoͤlter Stallung, mit der Einfahrt 
vom Buͤttelhofe. Auf demſelben haftet ein Capital von 1500 a zur erſten 
5 Hypothek und 6 pro Cent Zinfen. GC SC S 
Gleich nach dem Zuſchlage foll die Aufnahme des Kaufkontrakts, deſſen Koſten der 
Käufer tragt, bewirkt, und gleichzeitig die Uebergabe des Grundſtuͤcks in der Art 
vollſogen werden, daß Käufer gegen Uebernahme der Laſten und Abgaben in den 
Genuß der Miethe tritt, welche 153 % jaͤhrlich betragend bis Oſtern k. J. con⸗ 
trahirt iſt. Das eingetragene Capital übernimmt Käufer als Selbſtſchuldner, und 
hat ſich deshalb mit dem Realgkaͤubiger zu einigen, von dem Ueberreſte der Kauf⸗ 
gelder ſollen 300 e bei Vollziehung des Kaufkontrakts baar eingezahlt, der 
Reſt aber einem annehmbaren Käufer zur zweiten Stelle und 6 pro Cent Zinſen 
belaſſen werden, S SH 2 
Kaufluſtige, deren Zahlungsfaͤhigkeit dem Auctionator nicht bekannt iſt, ha⸗ 
ben ſich Aber dieſen Punkt vor dem Termin im Auctions: Bureau Buttermarkt 
W 2090. näher auszuweiſen, wo auch die Beſitz⸗Dokumente täglich eingeſehen 
werden koͤnnen. - R 5 ; S 


Dienftag, den 19. Juny 1832, ſoll auf freiwilliges Verlangen im Artus; 
hofe öffentfich verſteigert und mit Vorbehalt einer 24ſtuͤndigen Genehmigungsfeift 
dem Meiſtbietenden zugeſchlagen werden: f = 

das Grundſtuͤck in der Frauengaſſe AS 893. der Servis⸗Anlage und AS 50. 

des Hypotheken⸗Buchs, beſtehend in einem maſſiven Wohn, Seiten: und 
Hintergebaͤude, mit mehreren Zimmern, Kammern, Boden, Kuͤche, Keller u. 

1 Hofraume, welches für. 80 Nez jaͤhrlich bis Michaelis d. J. vermiethet iſt. 
Wenn die Genehmigung in den Zuſchlag erfolgt, ſoll ſofort die Aufnahme 
des Kaufkontrakts, deſſen Koſten der Käufer trägt, bewirkt und das Kaufgeld 
baar eingezahlt, auch gleichzeitig die Uebergabe des Grundſtuͤcks in der Art vollzo⸗ 
gen werden, daß Käufer gegen Uebernahme ſämmtlicher Laſten und Abgaben for 
fort in den Genuß der laufenden Miethe tritt. Einem annehmbaren Käufer koͤn⸗ 
nen auch, Falls es gewuͤnſcht werden ſollte, 54 der Kaufgelder zur erſten Hypo⸗ 


ee „ 
8 thek We 5 pro Gent Zinfen unter Mitverpfändung bineichender Beneprhcheninn 
belaſſen werden. — Kaufluftige haben ihre Zahlungsfähigkeit vor dem Termin im 
Auctions⸗Bureau, Buttermarkt M 2090., näher e wo nr täglich die 
? . eingeſehen werden konnen. 3 

d N ) ö » DEN RR FEST. 2 
Geſeegelte Schiff von Danzig den 23. May 1832. s 


Gi Mart. SE nach Stettin mit geinſaat. 5 
Me Joh. G SEH nach Havre mit Hel. Der Wind N. O. 


Getreldemarkt zu Za, vom 22, bis incl, 21 May 1832. 


D Aus dem Waſſer: Die Laſt zu 60 See, find: 7535 Laſten Getreide 
Se ` ` Absrbangpt zu Kauf geſtellt worden. Davon 442 Laſten 


N ` Meigen ohne EBENE. der ZE 1 und d 
ſpeichert. 2 } . 
SS . Roggen | u 
Weizen. um Gi zum ort. Hafer. Erbſen. 
— I brauch- m ES 
8 x — 
3. „ got re DEE RE 2 SE 30 E 1 ee 
` ib: 2 x 5 ` S E S G 5 
Ian 124-133 nd Sg wd e | — 
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s, aa, me - [82-65 


2. Underfauft gogo, S 3105 
II. Vom Lande, 


he Schfl. Sge: 


Thorn paffier vom 19. bis ine (el, 22. 225 Em 1832: und ne nach 9 

beſtimmt: 
6172 Laſten Weitzen. 

5320 Platten Zink — . ER 


